
RG nach weiterer Pleite zum Vorrundenabschluss Tabellenletzter 

RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot – TSV Meimsheim 9:27 

 

Am vergangenen Samstag empfingen die Ringer der RG Hall/Wüstenrot zum letzten Kampf in der 

Hinrunde den TSV Meimsheim in der ASV – Halle in Schwäbisch Hall. 

Zwar stand mit Mirco Rodemich ein wichtiger Leistungsträger an diesem Abend wieder zur Verfügung, 

aber dennoch musste RG – Trainer Woldemar Wolf mit Paul Klinkmann, Robin Frank und Waldemar 

Eremeev erneut auf einige wichtige Stammringer verzichten. Nichtsdestotrotz wollte man gegen den 

Bezirksrivalen aus dem Zabergäu unbedingt den zweiten Saisonsieg holen.  

Doch davon war auf der Matte schon relativ schnell nichts mehr zu sehen. Einige RG – Ringer ließen 

den nötigen Biss vermissen und blieben deutlich unter ihren Möglichkeiten. So kassierte die RG mit 

9:27 am Ende eine relativ deutliche Klatsche und liegt nach Hälfte der Saison auf dem neunten und 

damit letzten Platz in der Landesliga. 

In dieser Form wird es sehr schwer werden, den Klassenerhalt zu schaffen, auch wenn derzeit 

zwischen Platz fünf und neun nur vier Punkte Unterschied liegen. 

Die Kämpfe im Überblick: 

75 kg (Freistil): 

In einem vorgezogenen Kampf hatte der Haller Ioannis Vassiliadis gegen Eugen Hogel nicht den 

Hauch einer Chance und wurde in der dritten Kampfminute auf die Schultern gezwungen. (0:4) 

57 kg (Freistil): 

Routinier Alpay Yalcin konnte sich gegen Alexander Blech einfach nicht entscheidend durchsetzen 

und geriet zur Pause mit 0:3 in Rückstand. Nach der Pause kämpfte sich der Haller bis auf 2:3 heran, 

brach dann aber in der letzten Minute förmlich ein und musste sich am Ende deutlich mit 2:10 - 

Punkten geschlagen geben. Statt nur einem gab er dadurch gleich drei Mannschaftspunkte ab. (0:7) 

130 kg (GR): 

Dominik Waldner kämpfte gegen den starken Jens Mack verbissen, konnte die vorzeitige Niederlage 

aber leider nicht verhindern. Nach genau 5 Minuten Kampfzeit stand der Meimsheimer als 

Überlegenheitssieger fest. (0:11) 

61 kg (GR): 

Nach dreiwöchiger Verletzungspause stand Mirco Rodemich erstmals wieder auf der Matte. Der 

Haller fackelte gegen Luca Leon Scholz nicht lange und zwang ihn nach gerade einmal 90 Sekunden 

mit einem blitzschnellen Kopfhüftschwung auf die Schultern. (4:11) 

98 kg (Freistil): 

Dimitrij Domme zeigte gegen den äußerst passiv eingestellten Jascha Winkler eine konzentrierte 

Leistung und siegte nach sechs Kampfminuten hochverdient mit 10:2 – Punkten. Damit verkürzte er 

zur Pause nach fünf Kämpfen auf 7:11. 

66 kg (Freistil): 

Auch Sergej Fertig zeigte gegen Christian Hack eine starke Leistung. Fertig konnte immer wieder mit 

seinen schnellen Beinangriffen punkten und erkämpfte sich so eine deutliche Führung. Ärgerlich war 



nur, dass er wenige Sekunden vor Schluss noch eine Zweierwertung abgab und dadurch statt 

möglicher drei nur zwei Mannschaftspunkte holte. Doch dies sollte am Ende auch keine Rolle mehr 

spielen. (9:11) 

86 kg (GR): 

Freistilspezialist Tim Schuhmacher musste im für ihn ungewohnten griechisch – römischen Stil 

gegen Daniel Seegräber antreten. Schuhmacher versuchte alles, konnte gegen den starken 

Zabergäuer die vorzeitige Niederlage aber nicht verhindern. (9:15) 

71 kg (GR): 

Thomas Fertig hatte mit Louis Sigmund eigentlich eine lösbare Aufgabe. Zu Beginn konnte Fertig 

auch zwei Mal mit einem Kopfhüftschwung punkten und lag nach einer Kampfminute schon mit 8:2 in 

Führung. Doch mittlerweile hatte sich sein Gegner auf diese Technik eingestellt und konterte den 

Haller ein ums andere Mal aus. So gab Fertig den möglichen Sieg leichtfertig aus der Hand und ließ 

sich von seinem Gegner regelrecht auspunkten. Am Ende unterlag er mit 9:25 – Punkten und 

kassierte eine Überlegenheitsniederlage. (9:19) 

80 kg (Freistil): 

Hier gingen die Punkte kampflos an die Gäste, da die RG diese Klasse nicht besetzen konnte. (9:23) 

75 kg (GR): 

Im letzten Kampf des Abends hatte Ilja Revin seinen Gegner Luca Nawrath schon fast auf den 

Schultern, wurde dann aber gekontert und selbst auf die Schultern gezwungen. Irgendwie passte 

diese unglückliche Niederlage auch zum gesamten Kampfabend, an dem aus Sicht der RG so gut wie 

nichts passte. (9:27) 

 

Zweite Mannschaft erkämpft knappen Heimsieg 

RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot II – TSV Meimsheim II 26:24 

Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge konnte unsere 2. Mannschaft am Samstag gegen die Reserve 

des TSV Meimsheim einen knappen 26:24 -  Heimsieg erkämpfen.  

Zu seinem Debüt in der Mannschaftsrunde kam dabei der Wüstenroter Nils Strecker (57 kg/Freistil). 

Allerdings kassierte er eine Schulterniederlage. (0:4) 

Daniel Dietrich (130 kg/Freistil) hatte gegen Marvin Nawrath nur wenig Mühe. Nach einer deutlichen 

10:0 – Führung zwang der Wüstenroter seinen Gegner auf die Schultern. (4:4) 

Die Klasse bis 61 kg hatte die RG nicht besetzt, daher gingen hier vier Punkte kampflos an die Gäste. 

(4:8) 

Kristian Schmautz (66 kg/Freistil) zeigte gegen Leon Ruchser eine starke Leistung und zwang ihn 

nach nicht einmal 20 Sekunden auf die Schultern. (8:8) 

Pavlo Brozhko (86 kg/Freistil) hatte gegen den starken Tobias Herbst keine Chance und wurde auf 

die Schultern gezwungen. (8:12) 

Im letzten Kampf vor der Pause erkämpfte Oliver Gerliz (75 kg/GR) einen knappen 8:2 – Punktsieg 

gegen Nils – Domenic Wolf. Damit ging die RG mit einem knappen 10:12 – Rückstand in die Pause. 



Arijan Gerold (57 kg/GR) lag gegen Moritz Schweiker schon deutlich mit 12:0 in Führung, als sein 

Gegner eine furiose Aufholjagd startete und kurz vor Schluss dann plötzlich mit 17:15 in Führung lag. 

Doch mit einer Viererwertung wenige Sekunden vor dem Schlussgong holte sich der Haller doch noch 

den Sieg nach einem packenden Kampf. Da er aber nach Oliver Gerliz und Pavlo Brozhko der dritte 

Ringer war, der in der Vorwoche in der 1. Mannschaft zum Einsatz kam, wurde der Kampf mit 4:0 für 

die Gäste gewertet. (10:16) 

Schwergewichtler Daniel Dietrich hatte seinen Gegner auch im griechisch – römischen Stil absolut im 

Griff und erkämpfte einen souveränen Schultersieg. (14:16) 

Nachdem in der Klasse bis 61 kg die Punkte erneut kampflos an die Gäste gingen, siegte Oliver 

Mattes (98 kg) kampflos für die RG, da hier die Gäste keinen Vertreter stellten. (18:20) 

Kristian Schmautz (66 kg/GR) machte mit Leon Ruchser erneut kurzen Prozess. Dieses Mal 

benötigte der Haller gerade einmal 10 Sekunden, um seinen Gegner auf die Schultern zu zwingen. 

(22:20) 

Pavlo Brozhko (86 kg/GR) war gegen Tobias Herbst auch im griechisch – römischen Stil chancenlos 

und wurde nach knapp einer Minute auf die Schultern gezwungen. (22:24) 

Im letzten und entscheidenden Kampf holte Oliver Gerliz (75 kg/Freistil) mit einem 

Überlegenheitssieg gegen Luca Häußermann die entscheidenden Punkte zum knappen Sieg für die 

RG. (26:24) 

 

Vorschau: 

Unsere 2. Mannschaft ist bereits am Freitag, den 01.11. wieder gefordert. Ab 17:00 Uhr ist man zum 

Kampf in der Bezirksklasse beim KSV Kirchheim zu Gast.  

Die 1. Mannschaft empfängt am Samstag, den 02.11. zum Start in die Rückrunde der Landesliga die 

KG Neckarunion Münster/Remseck in der ASV – Halle in Schwäbisch Hall. Kampfbeginn ist um 19:30 

Uhr. 

Im Vorkampf treffen ab 17:30 Uhr die 2. Mannschaften beider Vereine zum Duell in der Bezirksklasse 

aufeinander. 


